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Beschlussfassungen in der 
Gemeinderatssitzung vom 24.06.2008 

 
� Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 19. Juni 2009 
� Beschlussfassung über die Vergabe der jährlichen Überprüfung des Aufzuges im Kindergarten 

Schöngrabern an die Firma Pietsch&Weindorfer PrüfgesmbH 
� Beschlussfassung betreffend die Verpachtung der Parzellen Nr. 505 KG Mittergrabern an 

Herrn Mayer Kurt und Parz. Nr. 274/1 und 430 KG Obergrabern an Herrn Wittmann Josef 
� Beschlussfassung über folgende Gemeindegrundverkäufe: 

o Fahrschule Easy-Drivers 3430 Tulln: Parz. 669/2 KG Mittergrabern 
o Schweitzer Klaus und Proksch-Weilguni Sophie 2000 Stockerau: Bauplatz Parz. 2444 KG 

Schöngrabern Neugasse 
o Greilinger Reinhard und Renate 2020 Schöngrabern: Parz. 1395 KG Schöngrabern 

Kellergasse 
� Beschlussfassung über die Wiederbewerbung des Bauplatzes Parz. 956/10 in der KG 

Schöngrabern von Herrn und Frau Leeb Ernst und Döller Birgit 2020 Schöngrabern 141  
� Beschlussfassung des Optionsvertrages mit der Fam. Halbwidl Mathias und Theresia 2020 

Schöngrabern 38 für die Parzelle Nr. 704 KG Schöngrabern 
� Beschlussfassung über die Aufnahme eines Darlehens in Höhe von € 70.000,00 für den 

Kindergartenzubau Schöngrabern bei der Weinviertler Sparkasse 
� Beschlussfassung über die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes in der KG 

Schöngrabern (Siedlungsgebiet) 
� Grundsatzbeschlussfassung, einen Bedarf und eine eventuelle Örtlichkeit für die Errichtung 

eines strukturellen Zentrums für Musikverein, Veranstaltungen und Vereine im 
Entwicklungskonzept der Marktgemeinde Grabern zu behandeln 

� SPÖ-Antrag: Beschluss über die Anbringung eines Sicherheitszaunes zur Absicherung bei der 
Wiese der Schule/Kindergarten Mittergrabern  

 
 
 

Erfolgreiche Pfingstsammlung  
in der Marktgemeinde Grabern 

 
In diesem Jahr fand in der Marktgemeinde 
Grabern die Pfingstsammlung wieder statt. 
Gesammelt wurde für kinderreiche und 
finanziell schlechter gestellte Familien, um 
diesen Kindern auch eine Teilnahme an einem 
Erholungsaufenthalt bzw. Lernferien zu 
ermöglichen. Mit dem tollen Gesamt-
sammelergebnis von € 2.155,30 liegt Grabern 

an 2. Bezirksstelle hinter der Marktgemeinde 
Ziersdorf. Unter Berücksichtigung der 
Einwohnerzahl hat jedoch die Gemeinde 
Grabern im Bezirk Hollabrunn mit einem 
Vorsprung von mehr als 30 % den höchsten 
Pro-Kopf-Spendenbeitrag. Die Gemeinde 
dankt allen Unterstützer/innen und auch einen 
herzlichen Dank an die Sammler/innen. 
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Sportfest des Kindergartens Schöngrabern 
 
Am 19. Juni 2009 fand auf dem Fußballplatz 
der Sportunion Grabern das „Sportfest“ des 
Kindergartens Schöngrabern statt. Da dies 
bereits der Ersatztermin war – der erste Termin 
wurde bereits wegen Regen abgesagt – 
entschloss man sich, trotz des schlechten 
Wetters das Fest abzuhalten. Die 
Kindergartenkinder begrüßten die Eltern und 
Gäste mit einem gemeinsamen Lied und nach 
den einleitenden Worten von 
Kindergartenleiterin Frau Maria Ranzenhofer 
zeigten eine Gruppe Mädchen einen Tanz der 
Cheerleader – einstudiert wurde dieser von 

Kindergartenpädagogin Beatrix Danzinger 
mit Unterstützung von Frau Ingrid Hofstetter. 
Die Höhepunkte dieser Veranstaltung waren 
aber das Spiel der „Minis“ (Kinder zwischen 
4-6 Jahren) mit ihrem Trainer Robert Sevcik 
und das „Juxmatch“ der Mütter, mit ihrem 
Trainer Erich Rein und Coach Christian 
Seidl. Schiedsrichter Vzbgm. Franz Wolf 
sorgte für Ordnung und Gerechtigkeit. 
 
Bei Kaffee, Kuchen und guter Stimmung 
fand das Fest einen gemütlichen Ausklang. 

 
Bild oben: Kindergartenkinder Schöngrabern mit Kindergartenbetreuerinnen und Pädagoginnen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild links: stehend v.l.n.r.: 
Redl Alexandra, Rohringer Petra, Dungl 
Astrid, Schober Helga, Danzinger Beatrix, 
Donner Elisabeth, Vzbgm. Franz Wolf, 
Hörmann Sabine, Leibl Gabriele, Tanzler 
Maria mit Sohn Jan,  
sitzend v.l.n.r.: 
Seidl Mag. Christian, Jelinek Karin, Prelec 
Menira, Seidl Manuela, Rein Erich 
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Baumpflanzung in der Marktgemeinde Grabern 
 
Am 18. April 2009 wurden unter Einsatz eines 
Pflanzzuges und unter Mithilfe von zahlreichen 
freiwilligen Helfern ca. 3.000 Bäume gesetzt. 
Die Neupflanzung erfolgte einerseits in 
Obergrabern, Mittergrabern und Schöngrabern 
als Ersatzpflanzung für geschlägerte Pappeln, 
welche aufgrund ihres Alters eine große Gefahr 
waren. Andererseits wurden im Wald jene 

Stellen neu ausgepflanzt, auf denen keine 
natürliche Verjüngung zu erwarten ist.  
Der Wildschutzzaun wurde in den 
darauffolgenden Wochen unter zahlreichem 
Einsatz von Helfern, darunter auch viele 
Jäger, angebracht. 
Die Marktgemeinde Grabern bedankt sich auf 
diesem Wege bei allen freiwilligen Helfern.  

 
 

Jetzt sanieren. Bares kassieren! 
 
In Zeiten stetig steigender 
Energiepreise und einer 
Verknappung der fossilen 
Ressourcen wird uns jeden 
Tag vor Augen geführt, wie 
wichtig es ist, schon heute 
auf zukunftsfähige Konzepte 
und Lösungen zu setzen.  
Die Lösungen liegen näher als 
man denkt: Es ist nämlich 
kaum zu glauben, wie viel 
Energie im eigenen Haus 
stecken kann. Wer diese 
sinnvoll einsetzt, schont nicht 
nur nachhaltig die Umwelt, 
sondern vor allem auch die 
eigene Geldbörse. Einmal 
investiert, spart man ab der 
ersten Minute, in der man auf 
die kostenlose Energie von 
Sonne, Licht und Umwelt-

wärme (Erde, Luft, Wasser) 
setzt.  
Mit 1. März sind die neuen 
Richtlinien des NÖ 
Wohnbaumodells in Kraft 
getreten. Unter dem Motto: 
„Jetzt Sanieren. Bares 
Kassieren!“ präsentiert die 
NÖ Wohnbauförderung die 
wichtigste Neuerung – den 
NÖ Sanierungsbonus. Damit 
werden 30 % der anerkannten 
Investitionskosten bei einer 
thermischen Gesamtsanierung 
als nicht rückzahlbarer 
Zuschuss ausbezahlt. Das 
bringt bis zu € 20.000,-- bar 
auf die Hand. Für thermische 
Solaranlagen, Wärme-
pumpenanlagen mit hohem 
Effizienzstandard, einer 

Heizungsanlage mit fester 
Biomasse und beim 
Anschluss an Fernwärme 
gibt es 30 % der 
anerkannten Investitions-
kosten oder bis zu € 5.000,-
- als nicht rückzahlbaren 
Zuschuss. Damit setzt das 
Land Niederösterreich 
gerade in schwierigen 
Zeiten einen Impuls, der 
den Menschen nützt und die 
regionale Wirtschaft stärkt.  
 
Nähere Informationen zur 
Förderung erhalten Sie auf 
www.hauskraftwerk.at und 
bei der NÖ Wohnbau-
Hotline unter 02742/22133 
(werktags 8-16 Uhr). 

 
 

Wohnbauförderung - Dorferneuerung 
 

Im April 2009 wurden vom Land NÖ neue 
Möglichkeiten der Wohnbauförderung für 
Dörfer und Städte geschaffen. Als 
BesitzerInnen eines Eigenheimes in einer 
Ortschaft mit einem Dorferneuerungsleitbild (in 
der Marktgemeinde Grabern: KG 
Schöngrabern, Mittergrabern, Ober-Steinabrunn 
und Obergrabern) können Sie auf zusätzliche 
Wohnbaumittel aus dem Titel Dorferneuerung – 
Ortskernförderung zugreifen. Wenn Sie 
Umbauarbeiten oder den Einbau einer 
zusätzlichen Wohnung in Ihr Haus planen, dann 
werden diese Förderungen für Sie 

maßgeschneidert. Die Sonderaktion 
Dorferneuerung – Ortskernbelebung 
(Sanierung von leerstehendem Wohnraum 
und Schaffung von neuem Wohnraum) ist bis 
31. Dezember 2009 befristet und die 
Förderung zur Sonderaktion Dorferneuerung 
„Fassadenaktion“ ist bis 31. Dezember 2010 
aufrecht. Nähere Informationen und 
Antragsformulare erhalten Sie bei Ihrem 
Betreuer Herr DI Markus Hofbauer (Tel.Nr. 
0676/88 592 229 und per e-mail: 
Markus.hofbauer@dorf-stadterneuerung.at).
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Schulfest der Volksschule Grabern - Musik ist mehr 
 

Am Freitag, dem 5. Juni 2009, fand in 
der Veranstaltungshalle Mittergrabern als 
Höhepunkt und Abschluss des 
Jahresprojekts „Musik ist mehr“ das 
Schulfest statt.  
BSI Helmut Zehetmayer, OSR VD in 
Ruhe Gertraud Andrä, HD Monika 
Altenburger, einige Haupftschullehrer der 
EURO-Hauptschule, die Direktorin der 
VS Pulkau sowie Herr Bürgermeister Ing. 
Herbert Leeb konnten als Ehrengäste 
begrüßt werden. 
 
Die Darbietungen der Kinder zeigten die 
vielfältigen Möglichkeiten Musik 
umzusetzen – Tanz, Lied, Spiel, 

Minimusical - auch der Komponist Josef Haydn wurde gebührend gefeiert. 
Nach den Darbietungen konnten die SchülerInnen ihr Wissen über Musik in verschiedenen 
Stationen unter Beweis stellen (Haydnquiz, Instrumentenpuzzle, Instrumente basteln, Noten 
werfen, Geräusche raten). 
 
Dank der ausgezeichneten Zusammenarbeit von Eltern, Lehrerinnen und Kinder wurde das Fest 
ein voller Erfolg. Ein großes Dankeschön an alle Erziehungsberechtigten, ohne deren Mithilfe - 
sei es durch Betreuung des Buffets, der Spielestationen, Bereitstellung von Kuchen, Aufstrichen 
und Getränken - eine Veranstaltung dieser Größe für eine Kleinschule nicht möglich wäre! 
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Neuer Kommunikationsplatz in der Neugasse 
 
Im Zuge der Aufschließung der Erweiterung der 
Neugasse verblieb ein ca. 300 m² großes 
Gemeindegrundstück. Diese Fläche war lange 
Zeit nicht genutzt und so entstand mit den 
Siedlungsbewohnern die Diskussion über die 
Verwertbarkeit der Fläche. Nachdem die 
Bebaubarkeit nicht gegeben war, kam vom 
Bürgermeister die Anregung einer 
Kommunikationsfläche die nach den Wünschen 
der Anrainer gestaltet werden sollte. Die 
Gemeinde Grabern versprach die Ausgaben für 
die Anlage und die Bepflanzung zu 
übernehmen, alle Arbeiten sollten allerdings in 
Eigenleistung der Anrainer durchgeführt 
werden.  
Bei der ersten Besprechung, in der alle Ideen 
festgehalten wurden, war der Enthusiasmus 
unter den Bewohnern der Neugasse groß. Alle 
Ideen, wie eine blühende Hecke als Sichtschutz 
für die unmittelbaren Anrainer, alte Obstsorten, 
Beerennaschecke, Kräuterschnecke, Sitzplatz, 
Weintrauben mit Pergola und Nussbaum als 
Schattenspender, Bocciabahn, Wasserplatz,... 
wurden gesammelt und von der Gartenberatung 
für das Land NÖ zu Papier gebracht.  
 
Im ersten Step wurden im Herbst bereits alle 
Sträucher und Bäume gepflanzt. Im Frühjahr 

wurden Freiwillige für das Anlegen an zwei 
Samstagen gesucht. Leider war der Andrang 
nicht sehr groß, dafür aber die Stimmung 
unter dem kleinen Team sehr gut. Aus dem 
aufgebrachten Füllmaterial wurden viele 
riesige Steine und Betonreste entfernt, 14 m³ 
Sand und 11 m³ Kompost aufgebracht und 
eingefräst. Der Unterbau für den Sitzplatz 
wurde vorbereitet (Verlegung erfolgte durch 
Gemeinde), das Kräuterbeet und der Rasen 
angelegt. Trotz vieler Blasen an den Händen 
und Muskelkater schafften sie es, an den 
geplanten zwei Tagen die Arbeiten 
abzuschließen. Als Abschluss bauten die 
Kleinen der Neugasse Sonnenblumenkerne 
an und jeder Samen wurde mit einem Schild 
markiert. Jetzt gilt es noch fleißig zu gießen 
und im Sommer wird der/die 
SonnenblumenkönigIn gekürt. Die 
Bewässerung des Rasens wird von der Fam. 
Muckenhuber übernommen.  

Nun hoffen alle, dass der gelungene 
neugestaltete Platz bald genutzt werden kann. 
Die offizielle Eröffung findet beim 
alljährlichen Neugassenfest am 11. Juli 2009 
statt. (Autor: Kraus Eva)  

 

Großen Dank an die mitwirkenden Familien (in 
alphabetischer Reihenfolge): 
Gerstenbauer, Grabmayer/Redl, Höchsmann/Leeb, 
Höller, Kraus, Kubica, Leibl, Loderer, Mitas, 
Muckenhuber, Schuster, Seidl  
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Mitgliederaktion des Roten Kreuzes 
 
Auch die freiwilligen Helfer brauchen Hilfe.  
Deshalb organisiert das Rote Kreuz Hollabrunn ab 29. Juni 2009 eine „Tür-zu-Tür-Aktion“.  Bei 
dieser Aktion sollen unterstützende Mitglieder geworben werden. Die „Sammler“ sind Mitglieder 
des Roten Kreuzes und in Uniform gekleidet sowie mit Ausweis vom Bezirksstellenleiter 
ausgestattet. Sie informieren über die Leistungen des Roten Kreuzes und ersuchen um eine 
freiwillige Mitgliedschaft. Es wird kein Bargeld angenommen!!! 
Der Mitgliedsbeitrag ist frei wählbar und stellt keine Verpflichtung dar! 
Die dadurch erreichte finanzielle Unterstützung dient ausschließlich der Bezirksstelle Hollabrunn 
und seiner Ortsstelle in Haugsdorf. 
Für weitere Informationen stehen wir gerne unter 059144/57000-40 von 8.00 – 15.00 Uhr zur 
Verfügung. 
Rückfragen: 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Landesverband Niederösterreich 
Bezirksstelle Hollabrunn - Günther Wiehart 
Tel: 059144/57000-16  
E-Mail: wiehart@hl.n.roteskreuz.at 
www.hl.n.roteskreuz.at 
 

Sonnenschutz- Sonnenklar 
 

"die umweltberatung" gibt Tipps für den Schutz 
der Haut  
Der Sommer naht - höchste Zeit, sich über 
den richtigen Umgang mit der Sonne 
Gedanken zu machen! Denn obwohl Sonne 
glücklich macht und die Gesundheit fördert, 
sind ihre Gefahren nicht zu unterschätzen. 
Hautkrebs ist mittlerweile die häufigste 
Krebsart. Um ihm und anderen 
sonnenbedingten Gesundheitsschäden 
vorzubeugen, ist ein verantwortungsvoller 
Umgang mit der Sonne unumgänglich - vor 
allem bei Kindern.  
Die Broschüre "Sonnenschutz - Sonnenklar" 
fasst die wichtigsten Themen rund um die 
positive Wirkung und die Gefahr der 
Sonnenstrahlen zusammen. Viele praktische 
Tipps zu Vorbeugung, Ernährung, richtiger 
Kleidung und Sonnenschutzkosmetik 
unterstützen Sie dabei, vom Wissen zum 
Handeln und zum ungetrübten Sonnengenuss zu 
kommen.  
Tipps: 
� Schatten ist der beste Sonnenschutz. 
 Zwischen 11-15 Uhr sollten Sie sich 

 möglichst im Schatten oder drinnen 
 aufhalten! 
� Möglichst viel Haut mit Kleidung 

abdecken. Kleidung schützt die Haut 
umso besser, je dichter sie gewebt ist. 

� Cremen Sie ungeschützte Körper-partien 
großzügig und wiederholt mit 
Sonnenschutzmittel ein! 

� Wichtig und gerne vergessen: 
Kopfbedeckung und Sonnenbrille. 

 
Information und Bestellung 
Die A5 Broschüre „Sonnenschutz – 
sonnenklar“ umfasst 48 Seiten, und ist zum 
Preis von € 3,50 plus Versandkosten im 
Online-Shop auf www.umweltberatung.at 
oder in Ihrer Umweltberatungsstelle 
erhältlich. 
Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe: 
Beratungsstelle Hollabrunn 
2020 Hollabrunn, Amtsgasse 9/2 
029 52/ 43 44 Fax: DW 820  
weinviertel@umweltberatung.at 
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Leader Förderungen für Energie und Kellergassen 
 
LEADER, die Förderschiene von EU und Land zur Entwicklung des ländlichen Raumes ist 
weiterhin erfolgreich unterwegs. So konnten in den letzten eineinhalb Jahren bereits mehr 
als 5 Mio. Euro an Fördergeldern in die Leader-Region Weinviertel-Manhartsberg gebracht 
werden.  
HOLLABRUNN/ Ob Gästezimmer, Kellereitechnik oder die Beratung von Jung- und 
Kleinstunternehmern, LEADER macht's möglich: Mit insgesamt 5,3 Millionen Euro förderte 
LEADER in den vergangenen zwei Jahren 141 Projekte. Auf die Bevölkerungszahl umgerechnet 
konnten somit bereits über 110 Euro pro Einwohner an Fördergeldern in die Region gebracht 
werden‘, freut sich Bgm. Gartner, Obmann des Leader-Vorstandes.  
Derzeit haben der LAG-Vorstand 
sowie die 23 Mitgliedsgemeinden 
entschieden, ein Energiekonzept 
für die gesamte Region zu 
erstellen. Die regionalen 
Ressourcen an erneuerbaren 
Energieträgern wurden bislang in 
der Region noch verhältnismäßig 
wenig genutzt. Außerdem gibt es 
viele Möglichkeiten, den 
Energieverbrauch zu reduzieren - 
sowohl in den Gemeinden als auch 
bei privaten Gebäuden.  
 
Nach offizieller Ausschreibung und Vergabeverhandlungen hat 
der Leader-Vorstand beschlossen, die ARGE FH Wieselburg und 
CERE mit der Ausarbeitung eines regionalen Energiekonzeptes 
zu beauftragen. Weiters wird die NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
engagiert, ein Konzept für die Erhaltung der Kellergasse zu 
übergeben. Sobald die finanziellen Mittel vom Land 
Niederösterreich gesichert sind, wird mit der Umsetzung beider 
Projekte begonnen.  
Das LAG-Team wird gemeinsam mit den Gemeinden und den 
Beratern die Bevölkerung aktiv an der Ausarbeitung beider 
Konzepte beteiligen, um das nötige Bewusstsein und damit die 
Basis für eine möglichst breite Umsetzung zu erreichen. 
Sofern konkret Interesse an diesem Förderangebot besteht und 
die Voraussetzungen erfüllbar sind, bitten wir Sie, sich im Büro 
der LAG zwecks regionaler Plaunung bzw. Konzepterstellung zu 
melden (Telefonnummer: +43 (0)2952/30260 – 5850 od. per E-
Mail unter office@leader.co.at). Weitere detaillierte Beratung 
und Information erhalten Sie von Herrn DI Kalch (02952/5401-
18253) bzw. von Herrn DI Schwabl (0676/4212165). 
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03. – 05. Juli 2009 09.00 Uhr Tennismeisterschaften  
  Tennisplatz Schöngrabern, UTC Schöngrabern 
 
 

04. Juli 2009  13.00 Uhr Sommerausflug 
  Haltestelle Schöngrabern, Frauenstammtisch Grabern 
 
 

04. Juli 2009 bis ab 17.00 Uhr Siedlungsfest – Kirchensiedlung Schöngrabern 
05. Juli 2009 ab 10.00 Uhr Siedlungsfest – Kirchensiedlung Schöngrabern 
  Siedlungsgemeinschaft 
 
 

11. Juli 2009 Ferienspiel: „Ein Tag bei der Feuerwehr“  
  FF Mittergrabern und FF Schöngrabern 
 
 

11. Juli 2009 ab 17.00 Uhr Siedlungsfest Neugasse Schöngrabern 
  Siedlungsgemeinschaft Neugasse 
 
 

12. Juli 2009 T.B. Senioren – Kreuzweg in Olbersdorf, Gemeinde Mühlbach 
  Seniorenbund Grabern 
 
 

17. Juli 2009 Ferienspiel: „Wir starten einen Lanz Bulldog“  
  Traktorenmuseum Windpassing 
 
 

25. Juli 2009 Ferienspiel: „Malen, Spielen und Grillen“  
  Jugend Schöngrabern 
 
 

25. Juli 2009 ab 19.30 Uhr Kulturveranstaltung – Dorfstadl Mittergrabern 
  Verein KID – Kultur im Dorf Grabern 
 
 

28. Juli 2009 Ferienspiel: „Malen am Bauernhof mit Ausflug in die Natur“
  Günter Stockinger/DEV Obergrabern 
 
 

04. August 2009 Ferienspiel: „Blattlschießen, Basketballwerfen, gemeinsames 
  Kochen, Rollerskaten, Radgeschicklichkeitsfahren“  
  UEV Schöngrabern 
 
 

08. August bis  Seniorenurlaub – Penzendorf – Sonnenhof (Hartberg) 
15. August 2009 Seniorenbund Grabern 
 
 

09. August 2009 Seefestspiele Mörbisch „My Fair Lady“ 
  Seniorenbund Grabern 
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11. August 2009 Ferienspiel: „gemeinsames Pizzabacken, Nächtigung,  
  morgendliches Backen mit Frühstück“ - Bäckerei Hartner 
 
 

14. August 2009 16.00 Uhr FF Heuriger  
15. August 2009 11.00 Uhr FF Heuriger 
16. August 2009 11.00 Uhr FF Heuriger 
  Kellergasse Schöngrabern, FF Schöngrabern 
 
 

18. August 2009 Ferienspiel: „Der Ball ist rund- Schnuppertraining“ 
  SU Grabern 
 
 

21. August 2009 Ferienspiel: „Volleyball, Fußball, Völkerball“ 
  Jugend Mittergrabern 
 
 

21. August 2009 ABSCHLUSSFEST DER FERIENSPIELE 2009 
  FÜR JUNG UND ALT 
  ab 17.00 Uhr – Dorfstadl Mittergrabern    
 
 

22. August 2009 17.00 Uhr FF Fest 
23. August 2009 09.30 Uhr FF Fest mit Feldmesse 
  Halle Seifried, FF Windpassing 
 
 

29. August 2009 18.00 Uhr Weinkost  
30. August 2009 08.00 Uhr Radwandertag und Weinkost 
  Dorfstadl Mittergrabern, Kegelverein Sobieski 
 
 

05. September 2009 18.00 Uhr Jugendkirtag 
06. September 2009 10.00 Uhr Jugendkirtag 
  Halle Gasthaus Krammer, Jugend Grabern 
 
 

12. September 2009 09.30 Uhr Stockturnier 
  Stockplatz Schöngrabern, UEV Schöngrabern 
 
 

13. September 2009 Maria-Namensfeier – Stadthalle in Wien 
  Seniorenbund Grabern 
 
 

13. September 2009 14.00 Uhr – 18.00 Uhr KinderSpieleFest 
  Schulgarten Mittergrabern, Kinderfreunde Grabern 
 
 

20. September 2009 Jux-Doppel 
  Tennisplatz Schöngrabern, UTC Schöngrabern 
 


